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• Österreichs größte außeruniversitäre Forschungs-
einrichtung

• Industrienahe, angewandte Forschung für 
Technologie- und Infrastrukturthemen

• 7 Center, 1500 Mitarbeiter:innen

• Center for Energy: 250 Mitarbeiter:innen

• 10 Standorte

• Hauptsitz: Wien, 21. Bezirk 

• Eigentümer:

• 50,5 % Bundesministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie

• 49,5 % Industriellenvereinigung

• Finanzierung:

• 30 % Auftragsforschung

• 30 % geförderte Projekte

• 40 % Basisfinanzierung
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AIT AUSTRIAN INSTITUTE OF TECHNOLOGY
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AGENDA



• Wärmepumpen in Mehrfamilienhäusern für Raumheizung und Warmwasser (IEA HPT Annex 50)

• Komponentenentwicklung

• Zentrale Wärmepumpe (CHALLENGE)

• Dezentrale Wärmepumpe (Gasthermenersatz & Hypergryd)

• Schallausbreitung (RAARA)

• Dekarbonisierungsprojekte

• Simulation - Gebäude und HLK-Anlagen

• Smart Geothermal Systems (Geofit)

• Smart Anergy Quarter Baden (SANBA)

• Zusammenfassung

AGENDA



WÄRMEPUMPEN IN MEHRFAMILIENHÄUSERN 

FÜR RAUMHEIZUNG UND WARMWASSER
IEA HPT Annex 50
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International

• Laufzeit: 01/2017-10/2021

• Teilnehmerländer: 

• Dänemark

• Deutschland (Leitung) 

• Frankreich

• Italien

• Niederlande 

• Österreich

• Schweiz 

• Website www.heatpumpingtechnologies.org/annex50

IEA HPT ANNEX 50
WÄRMEPUMPEN IN MEHRFAMILIENHÄUSERN FÜR HEIZUNG UND 

WARMWASSERBEREITUNG

National AT

• AIT – Austrian Institute of Technology (Teamleader) 

Thomas Fleckl, Andreas Zottl

• TU – Graz                                                                
René Rieberer, Richard Heimrath

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



POTENZIAL FÜR WP IN MFH IN ÖSTERREICH

Bestand MFH ca. 260.000

ca. 150.000 MFH

MFH mit techn. Potential für WP 

ca. 60.000 – 70.000

Zzgl. etwa 8000 MFH pro Jahr durch 

Sanierung bei einer Sanierungsrate von 3 %

MFH mit Zentralheizung

HWB unter 140kWh/m²a

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



DATENBANK MIT FALLBEISPIELEN
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Nachfolgeprojekt: IEA HPT Annex 62: https://heatpumpingtechnologies.org/annex62 



WP-SYSTEME IN MEHRFAMILIENHÄUSERN
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Übersicht der 

Konzeptgruppen

Beschreibung der 

einzelnen Konzepte

Fallstudie oder 

Beispiel für ein 

Systemlayout 

1 2 3

PLANUNGSUNTERSTÜTZUNG
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KOMPONENTENENTWICKLUNG
Zentrale Wärmepumpe (CHALLENGE)

Dezentrale Wärmepumpe (Gasthermenersatz & Hypergryd)

Schallausbreitung (RAARA)
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• Für Mehrfamilienhäuser: Zentrale Wärmepumpe mit integrierten Latentwärmespeichern
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Chancen:

• Konzept kann 10% elektrische Energie einsparen,

• die Bildung von lokalen Wärmeinseln verhindern

• und den Lärm von Außengeräten im Sommer minimieren/vermeiden

ZENTRALE WÄRMEPUMPE (CHALLENGE)

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



• Sanierung von Einzelwohnungen im MFH: Dezentrale, modulare Wärmepumpe mit integrierten 

Latentwärmespeichern

DEZENTRALE WÄRMEPUMPE 

(GASTHERMENERSATZ & HYPERGRYD)
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Basic 

Module

2,5 kW

31 

m²

Aggregated 
Module

10 kW

124 m²

Chancen:

• Appartements können individuell renoviert werden

• Keine zentrale Wärmepumpe erforderlich

• Intelligentes Energiemanagement

• System mit mehreren Quellen möglich

Wechsel

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



• HVAC positioner app (Android, iOS)

• Einbindung der Wärmepumpe / des 

Kühlgeräts in eine beliebige Umgebung 

• Die Lärmentwicklung kann optisch 

dargestellt werden

• https://raara.ait.ac.at/ 

1631.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe

SCHALLAUSBREITUNG (RAARA)



DEKARBONISIERUNGPROJEKTE
Simulation - Gebäude und HLK-Anlagen

Smart Geothermal Systems (Geofit)

Smart Anergy Quarter Baden (SANBA)
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SIMULATION - GEBÄUDE UND HLK-ANLAGEN
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- Standort

- Wetterdaten (normal, extrem)

- Gebäudepläne (ifc, dwg, pdf)

- Weitere Informationen

- Lastprofile (Personen, Produkte, etc.)

- Beleuchtung, weitere Abwärme

- Heiz-/Kühllasten

- Heiz-/Kühlenergiebedarf

- Sensitivitätsanalyse

- Variantenstudien
Chancen:

• Optimale Gebäudegestaltung

• Optimale Gebäudesanierung, Fahrpläne zur Dekarbonisierung

• Optimale Konzeptionierung und Auslegung der HLK-Anlagen

• Auslegung von Wärme-/Kältenetzen

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



• Non-standard GHEX

• Pilot-Anlagen

• Irland 

• Aran Island

• Galway

• Italien

• Perugia

• Frankreich 

• Bordeaux

• Spanien 

• Sant Cugat

SMART GEOTHERMAL SYSTEMS - GEOFIT

214 Länder, 5 Nutzungsarten, unterschiedliche

Erdreichtypen, 3 Klimazonen
31.01.2025, Innsbruck, 

Netzwerk Wärmepumpe



PILOT PERUGIA, IT

• Historisches Gebäude aus 10. JH.

• Ringgrabenkollektor

• Hybrid-WP thermisch 12 kW

• Nutzung: Schulungen und Seminare

• 2x 140m² Nutzfläche

Vorgehensweise:

• Analyse der Gebäudestruktur

• Digitalisierung und Simulation

• Heizlast: 10 kW

• Kühllast: 6 kW

• GHEX mit Design Tool ermittelt

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



PILOT PERUGIA, IT

• Aushub: bis zu 2.5 m

• Slinky GHEX 2 m

• Anzahl paralleler Gräben: 5

• Abstand zwischen Gräben : 1,35 m

• Länge pro Graben: 24 m (ca. 123 m gesamt)

• Ring Durchmesser: 1,1 m

• DTS Kabel installiert für Monitoring

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



PILOT BORDEAUX, FR

• Universitätsgebäude – Student lab

• 1 Tiefensonde 100 m

• 2 Erdkörbe

• Hybrid-WP thermisch 20 kW

Vorgehensweise:

• Analyse der Energiedaten und 

Gebäudestruktur

• Digitalisierung und Simulation

• Heizlast: 15 kW

• Kühllast: 15 kW

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



PILOT BORDEAUX, FR

Erdkorb-Design:

• Höhe: 3 m

• Durchmesser: 1.4 m

• Länge: ca. 106 m

• 21 Windungen

• Querschnitt: 32 mm

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



SMART ANERGY QUARTER BADEN (SANBA)
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• Erbaut 1938 – 1943 als 

Fliegerabwehrkaserne für die Luftwaffe

• Nach 1956 Verwendung durch das Ö 

Bundesheer bis zur Stilllegung 2014

• Verschiedene Pläne zur Umgestaltung zu 

einem gemischt-genutzten neuen 

Stadtquartier: Wohnen, Büros, Schul-/Uni-

Campus, Gewerbe, Hotels etc. 

• Entwicklung eines dezentralen 

Niedertemperatur-Wärme-/Kältenetzes 

auf Basis lokaler Ressourcen mit 

industrieller Abwärme und 

geothermischer Speicherung und PV-

Versorgung

31.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



Szenario Mini:

Versorgung der Bestandsgebäude

Szenario Midi:

Versorgung der Bestandsgebäude + ca. 

50 % der Freiflächen für neue Gebäude

Szenario Maxi:

Versorgung der Bestandsgebäude + ca. 

80 % der Freiflächen für neue Gebäude

SMART ANERGY QUARTER BADEN (SANBA)



TECHNISCHES KONZEPT MIDI (SANBA)

2831.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



• Zertifizierter Wärmepumpeninstallateur

• 3 Kurstage, Online-Prüfung, Zertifizierung

• Zielgruppe: Sanitär-/Heizungsinstallateure

• Richtige Planung und Ausführung von Wärmepumpen für den 

Klimaschutz und zufriedene Kund:innen

• Planung energieeffizienter Wärmepumpensysteme

• 3 Kurstage, Online-Prüfung, Zertifizierung

• Für Alle, die sich mit Wärmepumpe befassen, z.B. 

Architekt:innen, HKLS-Planer:innen, Entscheider:innen, u.v.m.

WÄRMEPUMPENKURSE „PLANUNG“

2931.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



• Planung, Errichtung und Wartung von Wärmepumpen mit 

Kategorie Zertifizierung gemäß EU-DVO 2024/2215

• Für Sanitär- und Heizungsinstallateur:innen

• Berechtigung für den Eingriff in den Kältekreis

• 8 Kurstage und Prüfungstag

• Schulungen im Umgang mit brennbaren Kältemitteln

WÄRMEPUMPENKURSE – „KÄLTETECHNIK“ 

3031.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe

„Der Einsatz von brennbaren Kältemitteln in Kälteanlagen, Klimaanlagen 

und Wärmepumpen ist unverzichtbar, bringt jedoch auch Risiken mit sich. 

Es ist daher für Servicetechniker, Installateure, Planer, Projektleiter, 

Architekten und technische Mitarbeiter essenziell, die Besonderheiten und 

Gefahren dieser Kältemittel zu verstehen.“



International Scientific Conference 
>600 Teilnehmer, organisiert von AIT Austrian Institute of Technology 

und IEA HPT TCP 

Programm
Das Programm wird Themen der Wissenschaft, der Industrie 

(Hersteller, Endverbraucher und Versorgungsunternehmen) und der 

öffentlichen Interessengruppen umfassen: Vorträge, Workshops, 

Podiumsdiskussionen, Posterpräsentationen, technische Besichtigungen 

und gesellschaftliche Veranstaltungen Schwerpunkt auf einem 

interaktiven und informativen Austausch

Zielgruppen
Die Konferenz bringt führende Experten, Forscher, Ingenieure, 

Industriepartner und Entscheidungsträger aus der ganzen Welt 

zusammen, um die neuesten Innovationen in der 

Wärmepumpentechnologie zu diskutieren. Ziel der Konferenz ist es, im 

Jahr 2026 eine Schlüsselveranstaltung für die 

Wärmepumpengemeinschaft zu sein.

Call for abstracts
Der Call for abstracts öffnet am 15. Jänner 2025.

www.hpc2026.org



ZUSAMMENFASSUNG
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• Dekarbonisierung mit Wärmepumpe ist möglich

• Viele Gebäude können bereits umgerüstet werden

• Sanierung jedenfalls sinnvoll und tlw. nötig

• Komponentenentwicklung für zentrale und dezentrale Systeme

• Lösung für einzelne Wohnungen bis zu Gebäudegruppen

• Multiquellen möglich/nötig

• Beispiele und Demonstratoren vorhanden

• Wärmequellen

• Erdreich

• Grundwasser

• Luft, Sonneneinstrahlung

ZUSAMMENFASSUNG

3331.01.2025, Innsbruck, Netzwerk Wärmepumpe



VIELEN DANK
Christian Köfinger

Business Manager

christian.koefinger@ait.ac.at


	Folie 1: Dekarbonisierung von der Einzelwohnung bis zu Quartieren
	Folie 2: Kurzvorstellung
	Folie 3: AIT AUSTRIAN INSTITUTE OF TECHNOLOGY
	Folie 4: AIT Austrian institute of technology
	Folie 5: Agenda
	Folie 6: AGENDA
	Folie 7: Wärmepumpen in Mehrfamilienhäusern für Raumheizung und Warmwasser
	Folie 8: IEA HPT Annex 50 Wärmepumpen in Mehrfamilienhäusern für Heizung und Warmwasserbereitung
	Folie 9: potenzial für WP in mfh in Österreich
	Folie 10
	Folie 11: WP-Systeme in Mehrfamilienhäusern
	Folie 12
	Folie 13: Komponentenentwicklung
	Folie 14: Zentrale Wärmepumpe (CHALLENGE)
	Folie 15: Dezentrale Wärmepumpe (Gasthermenersatz & Hypergryd)
	Folie 16: Schallausbreitung (RAARA)
	Folie 17: Dekarbonisierungprojekte
	Folie 18: Simulation - Gebäude und HLK-Anlagen
	Folie 21: Smart Geothermal Systems - Geofit
	Folie 22:  pilot perugia, it
	Folie 23:  pilot perugia, it
	Folie 24:  pilot Bordeaux, FR
	Folie 25:  pilot Bordeaux, FR
	Folie 26: Smart Anergy Quarter Baden (SANBA)
	Folie 27: Smart Anergy Quarter Baden (SANBA)
	Folie 28: Technisches konzept midi (SANBa)
	Folie 29: Wärmepumpenkurse „Planung“
	Folie 30: Wärmepumpenkurse – „Kältetechnik“ 
	Folie 31:     International Scientific Conference  >600 Teilnehmer, organisiert von AIT Austrian Institute of Technology und IEA HPT TCP   Programm  Das Programm wird Themen der Wissenschaft, der Industrie (Hersteller, Endverbraucher und Versorgungsuntern
	Folie 32: Zusammenfassung
	Folie 33: Zusammenfassung
	Folie 34: Vielen Dank

